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Post
Stadt Kaufbeuren

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Wie in jedem Jahr ehrt die Stadt Kaufbeuren wieder Personen oder Gruppen, welche 
sich durch langjähriges und herausragendes bürgerschaftliches Engagement verdient 
gemacht haben. Kennen Sie jemanden, den Sie für die Auszeichnung vorschlagen wol-
len? Dann haben Sie bis 31. August 2016 dazu Gelegenheit. Richten Sie Ihren Vorschlag 
bitte an die Stadt Kaufbeuren, Koordinierungsstelle Kaufbeuren-aktiv, Am Graben 3, 
87600 Kaufbeuren. Weitere Informationen sowie das entsprechende Formular finden 
Sie unter www.kaufbeuren-aktiv.de/medaille.

wenn Sie heute die zweite Ausgabe unse-
rer Rathaus-Post erhalten, dann steht uns 
eine ganze besondere Zeit bevor – unse-
re „fünfte Jahreszeit“, das Tänzelfest. Ich 
bin immer wieder beeindruckt, was die 
Bürgerinnen und Bürger jedes Jahr auf 
die Beine stellen. Wir als Stadtverwaltung 
haben auf der großen Bühne des Tänzel-
fests nur eine Nebenrolle und bemühen 
uns zu unterstützen, wo wir können. 

Zum Beispiel sind die Mitarbeiter des 
Bauhofs seit Mitte Juni unterwegs, um die 
Stadt auf Hochglanz zu bringen. Wenn das 
Tänzelfest am 14. Juli beginnt, schmü-
cken fast 70 der typischen Tänzelfestfah-
nen unsere Stadt. In der Altstadt flattern 
rund 120 rot-gelbe Wimpelbänder über 
den Straßen, mehrere 10.000 Quadrat-
meter an Rasenflächen wurden gemäht, 
viele Orte sind mit Blumen geschmückt. 
Es stimmt auch die Infrastruktur: Für den 

Festzug sind 21 Tribünen aufgebaut, be- 
stuhlt mit über 1.000 Stühlen. 

Natürlich versuchen wir, die großen 
Baustellen um das Tänzelfest herum zu 
planen. Dieses Jahr wird es uns leider 
nicht gelingen, Kaufbeuren zum Tän-
zelfest baustellenfrei zu bekommen. Der 
Neubau der Mühlbachbrücke an der 
Spittelmühlkreuzung zieht sich etwas 
länger als gedacht. Ich weiß, wie hinder-
lich diese Baustelle an einer so zentra-
len Stelle der Stadt ist. Wir bemühen uns 
nach Kräften, die Einschränkungen im 
Rahmen zu halten. Eine gute Nachricht 
habe ich in diesem Zusammenhang für 
das Tänzelfest: Die Baustelle wird den 
Festumzug nicht behindern.

Genießen Sie unser Tänzelfest!

InformatIonen auS Ihrer Stadtverwaltung  

Ihr

Stefan Bosse
Oberbürgermeister

Kaufbeuren-aktiv Medaille für ehrenamtliches Engagement
Vorschläge können bis 31. August eingereicht werden

Nächste Sprechstunden  
des Oberbürgermeisters

Montag, 11.07.2016, Rathaus Kaufbeuren 
Montag, 12.09.2016, Bürgerzentrum  
Neugablonz, jeweils 14 – 16 Uhr
Wir bitten um vorherige 
Anmeldung unter der Tel.: 08341/437-102.

Foto: Archiv Tänzelfestverein e.V. Kaufbeuren
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Ausbildungsberufe 2017 
Aufgepasst: Für diese Berufe können Sie sich jetzt bewerben!

Wo sehen Sie sich in einigen Jahren? 
Auf jeden Fall auch noch bei der 
Stadt Kaufbeuren. Ich habe hier die 
Mög lichkeit, meine Zukunft selbst zu 
gestalten. Es gibt viele Fort- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, intern wie ex- 
tern. Dadurch entstehen gute Aufstiegs-
chancen. 

Wem könnte eine Ausbildung bei der 
Stadt Kaufbeuren gefallen?
Allen, die gerne mit Menschen umge-
hen und vielseitige Aufgaben mögen. 
Und natürlich sollte man gern mit 
Gesetzen arbeiten.

45 junge Frauen und Männer absol-
vieren derzeit ihre Ausbildung 
oder ein duales Studium bei der 
Stadt Kaufbeuren. Die Berufsfelder 
sind ganz unterschiedlich. Hätten 
Sie gedacht, dass die Stadt auch 
in handwerklichen oder IT-Berufen 
ausbildet? Für viele Ausbildungen 
läuft derzeit die Bewerbungsphase 
(siehe Kasten). Melanie Csauth befin-
det sich im zweiten Lehrjahr ihrer 
Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten und berichtet aus ihrem 
Alltag.

Wie war Ihr erster Tag im Rathaus? 
Ich war sehr aufgeregt! Alle Auszubil-
denden haben sich zuerst zu einem 
Einführungsgespräch in der Personal-
abteilung getroffen. Dort wurde jeder 
Auszubildende von einem Paten in 
Empfang genommen, der sich vor 
allem in den ersten Wochen um uns 
gekümmert hat. Danach gab es ein 
Treffen mit dem Oberbürgermeister, 
Herrn Bosse, der uns herzlich will-
kommen geheißen hat. Wir sind sechs 
Azubis im gleichen Lehrjahr und es 
gibt viel Austausch untereinander. Im 
Intranet haben alle Auszubildenden 
sogar eine eigene Website: von Azubis 
für Azubis.

Was gefällt Ihnen an der Ausbildung? 
Mir gefällt vor allem die Vielseitigkeit. 
Wir durchlaufen viele Abteilungen und 
bekommen dabei verschiedene Ein-
blicke. Ich finde es gut, dass ich neben 
der Büroarbeit viel Kontakt mit Men-
schen habe. Eine Besonderheit ist für 
mich, dass wir neben der Berufsschule 
auch eine überbetriebliche Ausbildung 
an der Bayerischen Verwaltungsschu-
le machen. 

Welche Fächer stehen bei der schu-
lischen Ausbildung im Mittelpunkt?
Der Schwerpunkt liegt auf rechtlichen 
Fächern. Ich habe zu Beginn der Aus-
bildung drei Gesetzesbände bekom-
men, die mich die gesamte Ausbildung 
über begleiten werden. Dazu kommen 
noch Fächer wie Englisch, Deutsch, 
Textverarbeitung und viele mehr. Als 
ich angefangen habe, hätte ich nicht 
gedacht, dass Recht so einen großen 
Teil der Ausbildung einnimmt, aber 
mir macht es großen Spaß. 

Zukunft gemeinsam gestalten:
Ausbildung bei der Stadt Kaufbeuren

Melanie Csauth kam über ein Praktikum auf die 
Idee, eine Ausbildung bei der Stadt Kaufbeuren 
zu machen. Zum Zeitpunkt des Gesprächs war 
sie gerade im Standesamt im Einsatz – eine ihrer 
„Wunsch“-Abteilungen.  (Foto: Harald Langer)

Weitere Ausbildungsberufe  
(derzeit nicht ausgeschrieben): 

•  Elektroniker/in (Fachrichtung:  
Energie- und Gebäudetechnik)

•  Fachkraft (m/w) für Wasserversorgungs- 
technik 

•  Kauffrau/Kaufmann für Büro- 
management

•  Kraftfahrzeugmechatroniker/in (Fach-
richtung Nutzfahrzeugtechnik)

Ausbildungsberufe Bewerbungsfrist

Duales Studium zur/zum Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) 12.07.2016

Verwaltungsfachangestellte/r 31.08.2016

Fachinformatiker/in (Fachrichtungen: Systemintegration und 
Anwendungsentwicklung)

31.08.2016

Fachkraft für Abwassertechnik (w/m) 31.08.2016

Vor- und Berufspraktikanten (w/m) für den Beruf als Erzieher/in 31.10.2016

Altenpfleger/in 15.01.2017

Nähere Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen finden Sie unter 
www.kaufbeuren.de >> Rathaus >> Stellenangebote >> Ausbildung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kontakt: Bianca Keith, Ausbildungsleitung, Hauptverwaltung und Personal 
Tel.: 08341/437-137, E-Mail: bewerbung@kaufbeuren.de

Was zeichnet für Sie das Arbeiten bei 
der Stadt aus?
Das ist vor allem das Gemeinschafts-
gefühl. Ich habe mich bis jetzt in jeder 
Abteilung sehr gut aufgenommen 
gefühlt. Es herrscht ein gutes Arbeits-
klima, das ist für mich sehr wichtig. 

Was war Ihr bisher schönstes Erlebnis?
Das waren die Candlelight-Trauungen. 
Sie finden immer an zwei Wochenenden 
im Jahr statt. Ich durfte die Brautpaa-
re vor dem Rathaus in Empfang nehmen 
und zum Standesbeamten führen. Das ist 
wirklich sehr stimmungsvoll!
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Sommerzeit = Grillzeit! Doch was ist erlaubt? 

Zunächst ist Grillen grundsätzlich im 
eigenen Garten, auf der Terrasse oder 
auch auf dem Balkon erlaubt, wenn 
es nicht im Mietvertrag oder in der 
Hausordnung ausgeschlossen ist. Aller-
dings sollte Rücksicht auf die Nach-

barn genommen werden. Diese dür-
fen durch das Grillen nicht unzumutbar 
beeinträchtigt werden, insbesondere 
durch Rauch oder Qualm oder Grillge-
rüche, aber auch nicht durch Lärm nach 
Beginn der Nachtruhe, also nach 22 Uhr.

Sechs künftige Verwaltungsfachangestellte der Stadt Kaufbeuren – derzeit im zweiten Lehrjahr.
(Foto: Harald Langer)

Nicht jeder ist von der Brutzelei begeistert. Grillen ist seit jeher ein Streitthema zwischen Nachbarn. 
Was ist eigentlich erlaubt?

Die Landgerichte urteilen zum Thema 
Grillen recht unterschiedlich, eindeu-
tige Regeln gibt es nicht. Wer jedoch 
seine Nachbarn vorwarnt und Vorkeh-
rungen trifft – zum Beispiel einen Elek-
trogrill und Alufolie benutzt – sollte 
mindestens einmal im Monat sorgenlos 
grillen können.

Grillen in der freien Natur
nicht überall erlaubt
Auch außerhalb des heimischen Gar-
tens oder der Terrasse darf gegrillt wer-
den, aber nur dort, wo es ausdrücklich 
erlaubt ist. Naturschutz- und Land-
schaftsschutzgebiete sind generell tabu. 
Dies gilt in Kaufbeuren für das Land-
schaftsschutzgebiet Bärensee / Bachtel-
see. Den Grill einfach auf einer Wiese 
im Park anheizen, könnte ebenfalls 
teuer werden. Denn wer ungenehmigt 
in Parks und auf anderen öffentlichen 
Plätzen grillt, muss mit einem Bußgeld 
rechnen. 

Hier ist öffentliches 
Grillen erlaubt:

• Buronstraße: Wertachpark
• Hans-Böckler-Straße: Spielplatz
•  Proschwitzer Straße, Neugablonz: 

neuer Stadtteilpark
• Trümmergelände, Neugablonz

Foto: Alexander Raths, Fotolia

Kaufbeuren baut! 
Immer aktuell informiert über Baustellen 
im Stadtgebiet:

www.kaufbeuren-baut.de >> Verkehr
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Vorsorge: 
Nichts dem Zufall überlassen!

Was viele nicht wissen: Ohne ent-
sprechende Vollmachten sind selbst 
nächste Angehörige nicht berechtigt, 
Entscheidungen zu treffen. Eine Pati-
entenverfügung allein ist nicht aus-

reichend. Um rechtliche Betreuung 
durch gesetzliche Vertreter zu ver-
meiden, benötigen Sie eine Vorsor-
gevollmacht und eine Betreuungsver-
fügung. 

Die Vorsorge für Situationen, in welchen man nicht selbst entscheiden 
kann, trifft alle mündigen Bürgerinnen und Bürger. Um nichts dem Zufall 
zu überlassen, sollte sich jeder rechtzeitig überlegen, wer im Falle der eige-
nen Einwilligungs- und Geschäftsunfähigkeit als Vertreter in Frage kommt 
und handlungsberechtigt sein soll.

Nächste kostenlose 
Informationsveranstaltung:
• organisiert vom Beratungsnetz 

Pflege mit Referenten aus der 
Betreuungsbehörde, vom Betreu-
ungsgericht und aus dem Klinikum

• am Donnerstag, 22. September 
2016, um 16 Uhr im Veranstal-
tungssaal des Alten- und Pflege-
heims der Hospitalstiftung,  
Gartenweg 9, Kaufbeuren. 

Noch Fragen? Wir beraten Sie gern!
Sie finden die Betreuungsbehörde im Rathaus–Neubau, Am Graben 3, im Zwischengeschoß, direkt oberhalb des Bürgerbüros.
Für eine Beratung bitten wir um Terminvereinbarung beim Sekretariat der Betreuungsbehörde, Zimmer 21 N, Tel.: 08341/437-336.

Hier ein Überblick:

•	 Mit	einer	Vorsorgevollmacht	können	
Sie	einer	Person	Ihres	Vertrauens	zur	
Regelung	Ihrer	rechtlichen	Angelegen-
heiten	eine	Vollmacht	erteilen.

•	 Die	Betreuungsverfügung	legt	fest,	
wer	vom	Betreuungsgericht	für	Sie	als	
Betreuer	bestellt	werden	soll,	wenn	Sie	
selber	nicht	mehr	in	der	Lage	sind,	Ihre	
Angelegenheiten	zu	regeln.	

•	 Bei	der	Patientenverfügung	erklären	Sie	
in	schriftlicher	Form	gegenüber	dem	
behandelnden	Arzt	Ihren	Willen	über	die	
weitere	medizinische	Versorgung.

•	 Erstellen	Sie	eine	Vorsorgevollmacht	mit	
Betreuungsverfügung	und	eine	Patienten-
verfügung.		
Alle	notwendigen	Unterlagen	erhalten	Sie	
kostenlos	bei	uns	in	der	Betreuungsbehör-
de,	im	Seniorenbüro	der	Hospitalstiftung	
oder	im	Internet	unter	www.kaufbeuren.
de >> Rathaus >> Ämter	und	Abteilungen 
>> Arbeit	und	Soziales >> Betreuungs-
stelle/	-Behörde.	

•	 Lassen	Sie	die	Vorsorgevollmacht	
mit	Betreuungsverfügung	in	der	
Betreuungsbe	hörde	oder	bei	einem	
Notar	beglaubigen.	Zur	Beglaubigung	
Ihrer	Vorsorgevollmacht	benötigen	Sie	
Ihren	Lichtbildausweis.	Die	Gebühr	
beträgt	zehn	Euro.	

•	 Melden	Sie	Vollmachtgeber	und	Voll-
machtnehmer	an	das	Zentrale	Vorsor-
geregister.	Sie	erhalten	von	dort	eine	
Chipkarte,	die	Sie	mit	Ihren	Daten	fül-
len	und	mit	sich	führen	sollten.
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Beratung zur Vorsorgevollmacht erhalten Sie auch bei:  
Betreuungsverein Caritas e.V., Tel.: 08341/90924-0 / Betreuungsverein Tandem e.V., Tel.: 08341/994263 sowie den Notaren

Sorgen Sie wie folgt vor:
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• Förderung mit einem zinslosen Dar-
lehen für den Altstadtbereich bei 
Erwerb und Modernisierung oder nur 
Modernisierung

Bei Interesse sollten Sie sich rechtzei-
tig, also vor Beginn der Bauplanung 
oder spätestens vor Baubeginn oder 
Abschluss des Kaufvertrags, mit der 
zuständigen Sachbearbeiterin bei der 

Sie planen den Kauf einer Wohnung 
oder wollen ein Haus bauen? Dann 
informieren Sie sich jetzt über die 
zahlreichen Fördermöglichkeiten.

Der Bau oder Kauf eines Familienhei-
mes oder einer Wohnung zur Eigen-
nutzung kann mit staatlichen Geldern 
ergänzend gefördert werden. Hier ein 
Überblick:
• Staatliches Darlehen der Bayeri-

schen Landesbodenkreditanstalt
• Bayerisches Zinsverbilligungspro-

gramm der Bayerischen Landesbo-
denkreditanstalt

• Förderung mit leistungsfreien Bau-
darlehen bei Anpassung von Wohn-
raum, zum Beispiel im Bereich Sani-
tär oder Bad oder beim Einbau eines 
Treppenlifts

Dazu kommen die Förderprogramme 
der Stadt Kaufbeuren:
• Familienziel Kaufbeuren: Zuschuss 

oder Kaufpreisnachlass

Wohnraumförderung: 
Diese Programme sind 
bares Geld wert!

Ein offenes Ohr für die Bürgerinnen und 
Bürger – das liegt der Stadtverwaltung 
sehr am Herzen. Neben den Bürger-
sprechstunden der Bürgermeister und 
des Stadtrats bietet der Oberbürgermeis-
ter auch Bürgerversammlungen an, wo 
Fragen gestellt, Anliegen beraten oder 
Anträge gestellt werden können. Laut 

Bürgerversammlungen: 
Hier sind Sie mit Ihren Anliegen immer richtig!

der Bayerischen Gemeindeordnung und 
der Geschäftsordnung des Stadtrats soll 
mindestens eine Versammlung im Jahr 
abgehalten werden. In der Praxis fin-
den deutlich mehr Versammlungen statt, 
etwa in allen Stadtteilen und seit drei 
Jahren auch eigens für Frauen. „Wir 
wollen vielen Menschen die Möglichkeit 
geben, an einer Versammlung teilzuneh-
men. Daher bieten wir mehrere Termine 
in allen Stadtteilen an“, so Oberbürger-
meister Stefan Bosse. „Trotzdem können 
bei einer Bürgerversammlung in Hirsch-
zell auch Angelegenheiten aus Neugab-
lonz diskutiert werden.“

Auf einer Bürgerversammlung geht es 
nicht nur ums Reden und den Aus-
tausch. Der Anspruch ist, den Wün-
schen aus der Bürgerschaft so weit wie 
möglich gerecht zu werden. So sind bei 
jeder Bürgerversammlung neben den 
Bürgermeistern und vielen Stadträten 
auch Vertreter aus der Stadtverwaltung 

Bewilligungsstelle der Stadt Kaufbeuren 
(Bauverwaltung) in Verbindung setzen. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, 
dass auf die Gewährung der Fördermit-
tel auch bei Einhaltung aller Vorausset-
zungen kein Rechtsanspruch besteht.

anwesend, die im besten Fall die Fra-
gen der Bürger gleich vor Ort klären 
können. Sollte das nicht möglich sein, 
wird das Thema notiert und im Nach-
gang bearbeitet. Dazu wird der Name 
und die Adresse des Bürgers oder der 
Bürgerin aufgenommen, um später eine 
persönliche Antwort geben zu können. 
Jede Angelegenheit wird von der Ver-
waltung geprüft und bewertet. Aller-
dings wird bei manchen Punkten deut-
lich, dass sie nicht umgesetzt werden 
können – etwa weil es keine mehrheitli-
che Zustimmung gibt. Davon sollte sich 
aber keiner entmutigen lassen: In vielen 
Fällen kann tatsächlich geholfen oder 
etwas verbessert werden!

Folgende Dienstleistungen 
bieten wir Ihnen an:
Informationsgespräch – Einkommensermitt-
lung – Antragsbearbeitung mit Bewilligung
Kontakt: Brunhilde Bader,  
Tel.: 08341/437-411, Fax: 08341/437-416, 
E-Mail: brunhilde.bader@kaufbeuren.de, 
Zimmer 200, Rathaus-Neubau, Am Graben 3

Nächste Bürgerversammlung:
Montag, 24. Oktober 2016 um 20 Uhr 
im Schneiderstadl Hirschzell,  
Bärenseestraße

Bei der letzten Bürgerinnenversammlung  
wurden viele verschiedene Themen angespro-
chen, vom Freizeitangebot für Jugendliche 
über die Betreuung von Flüchtlingskindern bis 
hin zur Taktung der Busse am Plärrer.
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Für alle Familien, die ihren Urlaub zu 
Hause verbringen, eröffnet der Ferienpass  
ein breites Spektrum an Freizeitmöglich-
keiten in der Region. Dazu zählen unter 
anderem die Besuche von Schwimmbä-
dern und Museen oder Bergbahnfahrten. 

Der Ferienpass richtet sich an Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren. Er kostet sie-
ben Euro und ist gültig vom 1. Juli bis zum 
3. Oktober 2016. Die meisten teilnehmen-
den Einrichtungen stellen ihre Angebote 

unentgeltlich zur Verfügung. Außerdem 
können die Kinder und Jugendlichen im 
gesamten Geltungsbereich während der 
Sommerferien kostenlos Bus fahren.

Der Ferienpass ist an vielen Stellen in der 
ganzen Stadt erhältlich: unter anderem in 
den Bürgerbüros, beim Stadtjugendring 
Kaufbeuren oder bei Kaufbeuren Touris-
mus- und Stadtmarketing. 

www.ferienpass-allgaeu.de

Sparkassen-Forum für unterhaltsame 
Verwirrung.

In den letzten zehn Jahren hat sich Vie-
les eingespielt: Die Zusammenarbeit 
mit den Technikern, die Bühnenballas-
tierung durch den Bauhof, die Abstim-
mung mit den Nachbarn, die Künst-
lerverpflegung, die Bühnenbestuhlung 
durch den Gasthof Rose oder auch die 
Bereitschaft des Klosters, mit Gardero-
benräumen auszuhelfen.

Neu waren im vergangenen Jahr die 
Herausforderungen durch die Bau-
stelle im benachbarten Klostergebäu-
de: Ein Kran, Fahrzeuge und mehrere 
Container machten es nochmal richtig 

Die ARTigen Samstage feiern run-
den Geburtstag. Zum zehnten Mal 
bereichern sie an vier Samstagen im 
Sommer das Einkaufserlebnis in der 
Innenstadt. Dieses Jahr ist es vom 
23. Juli bis 13. August wieder soweit: 
eine Auswahl beliebter Gruppen, die 
bereits in den vergangenen zehn Jah-
ren auf der Bühne standen, präsen-
tieren sich an drei Samstagen am 
Obstmarkt auf einer fest installierten 
Bühne, am vierten Samstag im Spar-
kassen-Forum. Mit dabei sind Mauke 
– Die Band, die Irseer Heubodenmusik 
und die White Eagles Pushies jeweils 
auf der Bühne am Obstmarkt. Am letz-
ten ARTigen Samstag sorgt das musi-
kalische Geflügeltrio Cock-Tales im 

Kulturarbeit unter erschwerten Umständen: 
ARTige Samstage auf der Klosterbaustelle

Neuer 
Stadtführer: 
Kaufbeuren 
im Allgäu
Auf 96 Seiten werden neben der Alt- 
stadt auch Neugablonz und die einge-
gliederten Ortsteile Hirschzell, Kemnat 
und Oberbeuren behandelt. Kurze  
verständliche Abhandlungen über  
die jeweilige Geschichte, Stadtpläne, 
Wissenswertes auch für Kinder, beein-
druckende Luftbilder und vieles mehr 
erschließen Kaufbeuren sowohl dem 
Gast als auch den Einheimischen.

Das Buch kostet 7 Euro und ist im Buch-
handel und bei Kaufbeuren Tourismus 
und Stadtmarketing erhältlich.

spannend kurz vor dem Start. In Mil-
limeterarbeit musste die Bühne geneh-
migungsfähig positioniert werden. 

Auch in diesem Jahr müssen sich die 
Abteilung Kultur, Bühnentechniker, Bau-
firmen und Architektin Andrea Angerer 
wieder der Herausforderung der Kloster-
baustelle stellen. So haben sich alle Be-
teiligten bereits frühzeitig zu einem Orts-
termin eingefunden, um möglichst viele 
unliebsame Überraschungen im Vorfeld 
auszuräumen. Damit steht dem „Bühne 
frei“ für die zehnte Auflage der ARTigen 
Samstage nichts mehr im Wege! 

Weitere Infos unter www.kaufbeuren.de 
>> Stadtleben >> Kultur&Kunst

Der Ferienpass 2016: 
Sieben Euro für eine bunte Freizeitvielfalt mit 
über 180 kostenlosen Eintritten und kosten-
losen Busfahrten
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Eisstadion:
Welche Rolle spielt das Kommunalunternehmen?
Der Bau des neuen Eisstadions schrei-
tet mit großen Schritten voran. Das 
Großprojekt soll bereits im Herbst 
nächsten Jahres fertig sein. Bis jetzt 
läuft alles nach Plan. Zum Spatenstich 
im April versprach Oberbürgermeister 
Stefan Bosse offene Karten rund um das 
neue Stadion: „Das Eisstadion ist das 
größte allein von der Stadt finanzierte 
Bauprojekt der letzten Jahrzehnte“, so 
der Oberbürgermeister. „Wir wollen für 
alle – die Bürgerinnen und Bürger eben-
so wie für den Stadtrat – ein Höchstmaß 
an Transparenz bei der Entstehung die-
ses Stadions gewährleisten.“

Zur Umsetzung des Neubaus entschied 
sich der Stadtrat für die Gründung des 
„Kommunalunternehmens Eisstadion 
Kaufbeuren AöR“ zum 1. November 
2014. Das Kommunalunternehmen ist 
ein selbstständiges Unternehmen der 
Stadt Kaufbeuren in der Rechtsform 
einer Anstalt des öffentlichen Rechts 
und tritt als Bauherr des neuen Kauf-
beurer Eisstadions auf. Alleiniger Trä-
ger ist die Stadt Kaufbeuren. Sie hat für 
das Kommunalunternehmen eine eige-
ne Unternehmenssatzung erlassen. In 
dieser Satzung wurden umfangreiche 
Weisungs- und Informationsrechte des 
Kaufbeurer Stadtrats festgelegt. Bei-
spielsweise obliegt die Entscheidung 
über das Raumprogramm oder den 
Architektenentwurf den Weisungen des 
Stadtrats.

Erster Spatenstich für das neue Stadion im April 2016  Fotos: KU Eisstadion Kaufbeuren

Sie können den Baufortschritt 
live mitverfolgen: 
Unter www.kaufbeuren-baut.de 
finden Sie zwei Webcams.

Der Bau schreitet mit großen Schritten voran. 
Hier wurden gerade die Fundamente gesetzt, 
die das Stadion künftig tragen.

Die Organe des Kommunalunternehmens im Überblick:

Vorstand
• leitet das Kommunalunterneh-

men eigenverantwortlich
• vertritt das Unternehmen nach 

außen
• berichtet regelmäßig an den 

Verwaltungsrat
• Vorsitzender: Markus Pferner
• Weiterer Vorstand: Helge Carl 

(für die Dauer der Bauzeit, vom 
1.6.2015 – 31.12.2017)

Verwaltungsrat
• bestellt den Vorstand (für die 

Dauer von höchstens fünf 
Jahren)

• überwacht die Geschäftsfüh-
rung des Vorstands

• Vorsitzender: Oberbürger-
meister Stefan Bosse

• Weitere Mitglieder: Johannes 
Böckler, Helmut Folter (beide 
CSU), Ernst Holy (KI) und 
Volker Kollmeder (FW)

• entscheidet beispielswei-
se über den Erlass von Satz-
ungen, die Vergabe von 
Aufträgen oder die Feststel-
lung des geprüften Jahres-
abschlusses (sofern er hier-
bei nicht den Weisungen des 
Stadtrats unterliegt)
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Den städtischen Bauhof „live“ erleben:
Tag der offenen Tür am 24. September!

Müllabfuhr, Straßenreinigung, Winter-
dienst, Straßenbeleuchtung, Bepflan-
zung, Parkpflege, Sportplätze, Spiel-
plätze – die 87 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
sind für unsere Stadt so etwas wie die 
„Mädchen“ für alles. 

Um den Bürgerinnen und Bürgern einen 
Einblick in die vielfältigen Aufgaben zu 
geben, öffnet der Bauhof in der Lieg-
nitzer Straße nach fünf Jahren diesen 
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Der Bauhof: Kompetenz- und Service-Center für die ganze Stadt.

Herbst wieder seine Tore zum Tag der 
offenen Tür: am Samstag, 24. Septem-
ber 2016, von 11 bis 17 Uhr.

Die Abteilungen stellen sich und ihre 
Arbeit sowie ihre Ausrüstung und Fahr-
zeuge vor. Daneben gibt es zahlreiche 
Attraktionen für Jung und Alt: zum Bei-
spiel eine Kletterwand, Kinderschmin-
ken, Fahrten mit der Hebebühne oder 
Baggern mit einem Minibagger. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich gesorgt!

Datum Beginn Veranstaltung Ort
Juli
14. – 25.07.2016 Tänzelfest
15.07.2016 19:00 Historisches Lagerleben Altstadt
16.07.2016 18:00 Historisches Lagerleben Altstadt
17. und 18.07.2016 14:30 Großer historischer Festzug Altstadt
23.07.2016 11:00 ARTiger Samstag 1: Mauke – Die Band Obstmarkt
26.07.2016 16:00 Sitzung des Kaufbeurer Stadtrats,  

ab 15:30 Uhr Bürgersprechstunde
Rathaus-Neubau, 1. Stock

30.07.2016 11:00 ARTiger Samstag 2 – Irseer Heubodenmusik Obstmarkt
August
06.08.2016 11:00 ARTiger Samstag 3 – White Eagles Pushies Obstmarkt
10.08.2016 17:00 Sitzung des Stadtrats (Ferienausschuss) Rathaus-Neubau, 1. Stock
13.08.2016 11:00 ARTiger Samstag 4 – Cock-Tales Sparkassen-Forum, Ludwigstraße 26
24.08.2016 17:00 Sitzung des Stadtrats (Ferienausschuss), bei Bedarf Rathaus-Neubau, 1. Stock
September
11.09.2016 11:00 Bürgerfest Neugablonz mit Festakt „70 Jahre Neugablonz“ Bürgerplatz - Neugablonz
17.09.2016 10:00 Bürgerbrunch Kaufbeuren Kirchplatz, St. Martinskirche
23.09.2016 – 03.10.2016 Festival der Vielfalt an diversen Orten
24.09.2016 11:00 Tag der offenen Tür im Städtischen Bauhof Kaufbeuren Städtischer Bauhof, Liegnitzer Straße 1
27.09.2016 16:00 Sitzung des Kaufbeurer Stadtrats Rathaus-Neubau, 1. Stock
Vorschau Oktober
03. – 09.10.2016 Filmzeit Kaufbeuren Stadttheater Kaufbeuren und Corona Cineplex

Kaufbeuren erleben   Ausgewählte	Termine	bis	September	2016


